
Wir machen die verkehrsberuhigten 
Bereiche lebendiger!

In Heidelbergs verkehrsberuhigten Straßen soll die Aufenthaltsfunktion überwiegen, Zufußge-
hende, insbesondere Kinder, sich sicher fühlen und die Straße im gesamten Abschnitt nutzen 
können. Mit dieser Zielsetzung hat eine städtische Arbeitsgruppe ein stadtweites Konzept entwi-
ckelt, das insbesondere schnelle, kostengünstige und fl exible Varianten zur rechtssicheren Um-
gestaltung von verkehrsberuhigten Bereichen enthält. Als Modellkommune des Landes Baden-
Württemberg und in Zusammenarbeit mit dem Kompetenznetz KlimaMobil setzt die Stadt 
Heidelberg jetzt im Rahmen des Förderprogramms „Mutig voran beim Klimaschutz im Verkehr“ 
des Landes Baden-Württemberg Elemente aus dem erarbeiteten Baukastenkonzept zur Gestal-
tung von lebendigen verkehrsberuhigten Bereichen als Pilotprojekt in der Blumenstraße um. 

Mehr Grün = mehr Klima

Legende: 

Neue Fahrradabstellanlagen 
& Sharing-Angebote = 

neue Mobilitätsstationen

Parklets Bepfl anzung Parkplätze
Kreativzonen

Fahrradservice-
Station

Fahrradabstellanlagen 

Sharing-Angebote

 „Aufgepumpt” = Servicestationen 
zum besseren (Weiter-)Radeln

Die Straße ist für alle da = 
gegenseitige Rücksichtnahme

Parklets = Treffpunkte und 
Gelegenheit zum Austausch

©Neuss – Smilla Dankert

Wir legen Wert auf Ihre Meinung:
Die Vielzahl der unterschiedlichen Maßnahmen ermöglicht eine Evaluation der Wirkung 
sowie Akzeptanz der Maßnahmen, die in den kommenden Wochen durchgeführt wird. 
Gerne können auch Sie Ihr Feedback zu diesem Pilotprojekt unter heidelberg.de/vbb
oder direkt per QR-Code hinterlassen.
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